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STRABAG SE, BASIC ELEMENT AND DCH SCHLIESSEN SICH IN DER 

UKRAINE ZUSAMMEN 

 

■    Grundsatzerklärung für die neue Holding STRABAG.UKRAINE unterzeichnet 
■    Gleiche Anteile für alle drei Unternehmen 
 

Kiew, 5. Dezember 2007 – Heute unterzeichneten STRABAG SE (Österreich), die Basic Element Gruppe 

(Russland) sowie die DCH Gruppe (Development Construction Holding, Ukraine) in Kiew eine 

Grundsatzerklärung zur Gründung einer neuen Holding im Bausektor der Ukraine, STRABAG.UKRAINE. Alle drei 

involvierten Unternehmen halten Anteile in gleicher Höhe. Das Unternehmen erwartet, in der ersten Phase knapp 

1.000 Mitarbeiter zu beschäftigen. 

 

Die Grundsatzerklärung wurde von folgenden Personen unterzeichnet: 

 

■ Hans Peter Haselsteiner – Vorstandsvorsitzender der STRABAG SE 

■ Oleg Deripaska – Vorsitzender der Aufsichtsrates von Basic Element 

■ Alexander Yaroslavskiy – Präsident der DCG Gruppe 

 

STRABAG.UKRAINE wird sich auf Großprojekte, und dabei vor allem auf den Bau von Transportinfrastruktur, 

Brücken, Tunnel, Straßen und gewerbliche sowie Wohnbauten spezialisieren. STRABAG.UKRAINE wird zudem 

neue Zementwerke bauen und in die Produktion von Zuschlagstoffen, Stein, Schotter und Sand investieren. Die 

Holding sollte zu Beginn des kommenden Jahres ihre Führungskräfte nominieren und die Arbeit aufnehmen.  

 

Hans Peter Haselsteiner: „Über 11 % unseres Auftragsbestandes bei STRABAG SE kommen aus Russland. Die 

Ukraine, Russland und andere Märkte in dieser Region sind sehr dynamisch und Erfolg versprechend. Dort 

haben wir große Hoffnungen für die Zukunft.“ 

 

Oleg Deripaska: „Erfolg im ukrainischen Markt haben jene Unternehmen, die moderne Technologien, Erfahrung 

mit den lokalen Bedingungen und die Unterstützung ihrer Partner haben. Ich bin überzeugt, dass die 

Partnerschaft mit DCH und STRABAG uns erlauben wird, eine starke Position im ukrainischen Bausektor 

einzunehmen.“ 

 

Alexander Yaroslavskiy: „Die Entwicklung der ukrainischen Infrastruktur, wie etwa Transport, Kommunikation und 

öffentliche Gebäude, benötigt moderne europäische Technologien und Erfahrung in der praktischen Anwendung. 

Die Mitarbeiter der STRABAG SE bauen sowohl die meisten der komplexen Transportwege in Europa als auch 

viele Bauwerke mit interessanten architektonischen Lösungen in Österreich und Russland. Das Wissen unseres 

österreichischen Partners und das große Potential von Basic Element wird daher sehr wertvoll für uns sein.“ 

 

Das Management aller drei Unternehmen, deren finanzielle, organisatorische und intellektuelle Ressourcen die 

Basis von STRABAG.UKRAINE bilden, bestätigte, dass das Potential der Holding hoch genug sei, das neue 

Unternehmen in der nahen Zukunft zu einem der Marktführer im ukrainischen  Bausektor zu machen.  
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STRABAG SE ist einer der führenden europäischen Baukonzerne. Mit rund 60.000 Mitarbeitern wird im laufenden 

Geschäftsjahr eine Bauleistung von rund EUR 11 Mrd. erbracht. Ausgehend von den Kernmärkten Österreich und 

Deutschland ist die STRABAG über ihre zahlreichen Tochtergesellschaften in allen ost- und südosteuropäischen 

Ländern, in ausgewählten Märkten Westeuropas, auf der Arabischen Halbinsel sowie in Kanada, Chile und Indien 

präsent. Die STRABAG deckt dabei die gesamte Leistungspalette (Hoch- und Ingenieurbau, Straßenbau, 

Tunnelbau) sowie die Bauwertschöpfungskette ab. Infos auch unter www.strabag.com. 
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